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Anleitung und Checkliste zur Kükenaufzucht 

Die Vorbereitung: 

 Hast Du Deinen Hühnerstall und den Hühnerauslauf ausbruchsicher für Deine Küken 

gemacht? Das heißt, sind die Zäune engmaschig genug? Gibt es im Hühnerstall 

Ritzen, in die die Küken hineinfallen könnten? Zu grobe Zäune kannst Du mit einem 

Hühnerdraht verkleiden und Ritzen mit Holz abdecken. 

 Können die Küken eigenständig in ihr Nest gelangen? Wenn nicht, baue eine kleine 

Rampe. 

 Je nachdem, wie viele Küken Du haben wirst, benötigst Du mindestens eine 

Kükentränke. 

 Für das Kükenfutter empfehle ich mindestens einen kleinen Tonuntersetzer für 

Blumentöpfe aus dem Baumarkt (10 bis 13 cm Durchmesser). Je mehr Küken Du hast, 

umso mehr Tonuntersetzer brauchst Du. 

 Hast Du Kükenmehl (spezielles Futter für Küken) besorgt? 

 Hast Du feine Haferflocken im Haus? 

 Überlege Dir, wo die Glucke mit ihren Küken inklusive Auslauf wohnen kann. Es ist 

empfehlenswert, die Glucke mit ihren Küken von den anderen Hühnern zu separieren, 

um Mobbing gegen die Küken zu vermeiden. 

Die Küken schlüpfen: 

 Schaue um den 21. Bruttag ein Mal täglich nach Deiner Glucke, ob schon Küken 

geschlüpft sind. 

 Entferne nach dem Schlupf jedes Kükens die Eierschalen. 

 Wenn das Küken getrocknet ist, nimm es vorsichtig aus dem Nest und überprüfe, ob 

es gesund ist. Hat es eventuell Spreizbeine? Ist es munter und fidel? 

 Stelle der frisch gebackenen Hühner-Mama Wasser (in der Kükentränke) und 

Kükenfutter direkt in Reichweite, da sie sich nicht von den Küken entfernen wird. 

 Die Küken fressen in den ersten 24 Stunden nichts. 

 Gönne Deiner Glucke mit den Küken Ruhe. 

Die Aufzucht: 

 Sorge immer für ausreichend Trinkwasser und Kükenfutter. 

 Die erste Zeit mische ich feine Haferflocken mit sehr fein geraspelten Möhren und 

einem zerdrückten hartgekochten Ei. Die Möhrenraspel unbedingt nochmals mit dem 

Messer winzig klein schneiden. 

 Die Glucke wird in der ersten Zeit dasselbe fressen, wie ihre Küken. Irgendwann 

möchte sie aber wieder ihr normales Körnerfutter haben. 

 Jetzt musst Du die Glucke und ihre Küken nur noch im Auge behalten. Die Hühner-

Mama wird sich im Idealfall fürsorglich um ihre Küken kümmern und ihnen alles 

zeigen, was sie wissen müssen. 

 Achte bei schlechtem Wetter darauf, dass die Küken bei Regen nicht zu nass werden 

und auskühlen. 

 


